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nT eine fondetöare vxiiIst Herr George A. Barret, einer der her.
vorragendstenGeschäftsmänner vonClare.
mont, N. H., zur See gegangen. Er war
in Geschäften nach New York gereist,
hatte $5000 mit sich und schrieb vom As.
tor Hause aus seinen Angehörigen, es
werde am nächsten Tage heimkehren.
Das war vor sieben Wochen Barrett
kam nicht heim, und seine Familie war
trostlos. Allgemein war man der An
sicht, er sei verunglückt, weil man trok

ein Gögelpartiö die 18jährige Matlö
Helpap aus AltDamm und der Maler
Arnold Albrecht aus Stettin, in der Ost
see beim Geller Haken auf Rügen der
Matrose Malzahn aus Augustenhof, auf
der Reise von Stralsund nach Reval der
Steuermann R. Löhn auS Barth, dei
Ausführung ihres Gewerbes der Fischer
Gustav Pust ünd Rudolf Uecker aus Mis
droy, im Breeger Bodden der Altsitzer
Klingenberg aus Polchow, die 16jährige
Emilie Brandenburg aus Pützerlin, bei
einer Bootfahrt auf dem Dunzig der
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nen find an Stahl. Die Wagen haben dte
nrnesten Verbesserungen. Jeder Zug hat
vchlafvage. vkffaaiere, ob fle nun lllete
erster Klaffe oder Smigranten.Billete haben
werden durch unsere PassagierzSge erfier Klane
befördert. . .

Ob Sie nun em rillet zu ermäßigten Prel.
fen. ein Exenrsidnbillet oder irgend eine Sorte
Visenbahnbillete vollen. komen Sie. oder
schreiben Sie an
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Vierfache Giftmörderin.

Die Stadt Rutland m Vermont be
sinket fiA in f!kttbafir Aukreana

--Eine wohlbekannte Frau in der Stadt,
die 29 Jahre alte Wittwe Harriet S.
Nason, ist unter der fürchterlichen Am
klage verhaftet worden, ihren eigenen
Mann und ibren Schwiegersohn,' . sowie
einen Neffen und ihre eigene beste reun
fein vttaittet :u haltn. Wie aewöbnliö
in solchen Fällen,' munkelt : man sogar,
daß die Liste ihrer angeblichen Opfer

ArftW fi unh kctfc die
atticktttcke Unterluchuna noch viele an'
P 7 " ' I

dere schreckliche Thaten der ustU ans
ß
I

Tageslicht bringen werde.
Frau

.
Nason ist nervösen Temperar m r r r

mentS, aver ncyer unv energlcy m iy I

rem Auftreten. Ihr AeußereS ist nicht
gerade einladend. Sie wurde in Wis
caoset, Maine, geboren und heirathete
vor etwaL0 Jahren den Henrv. E.Nason
von Gorbam, N. H., mit dem sie .fünf

. .. ''t. t'r'--- ,
. c n t. '1

lnoer joaiie. rel oaoon naroeu m i
. V7. . - . n mm , ' I

dermoyett: am eden imo nocy eme
1 7jährigi Tochl und ein 9 Iah alte,
Bebn.

Die Tochter, ein hübsches Mädchen,
verheiratete sich vor etwa einem Jahre
mit einem intelligenten jungen Mann
von 22 Jahren Namens Donald C.Par
ker,,! dessen Familie in der Stadt hochge I

Hchter'war. DaS junae Paar wohnte
,,.s,i- - Mit trrtn q?sn t ein,1UHMMVH WVit 9w vvv
Haust cht glacklich und zufeieden. bis
Parker, ein ruHttger sienograpo, eine
lohnende Stellung m Philadelphia be
kam. Er wollte dorthin mit seiner mn
gen Frau abreisen, als er plötzlich krank
würd unv )iq ins Ben legen mutzie.
Er klagte über ungeheureHitze in seinem
Mm w i i r m rt r
norper, yaue sonwayreno vurn uno oe--

kam zuletzt Zuckungen in den Gliedern,
.fs Je. rtJ2L.c "r.z4- - rn:- - crxu,:-- .
aiD et jiiuiuuic uaiic. --um wtutuit i

ihn, doch war er nicht
5mStande,irgend etwas zu genießen, das
r. t.a. i ..-- v.
iie am uyciciict caiic, uuu uuivi ium i

nach den Arzneien eines Dr. Mead im.
mer schlechter. Seine Freunde schöpften
Verdacht und sprachen laut die Befürch
tung aus, daß Parker vergiftet worden
sei, und zwar von seiner Schwiegermut.
ter, die für sich und ihre Tochter durch
r.' vos sirnn pw,,n w,
Parker für diesen Betrag sein Leben der.
r.,w. fcU. -

Parker starb, und Dr. Mead sagte, er
,'ei.k-ae- r Herzerweiterung erlegen. DaS

?k in rnrifrnnrs Yrii:V p v. V wtaivv vvting
drang in immer weitere Kreise, und

i
schließlich erfuhr auch Frau Nason, wel
che unaebeuere BesSuldisuna man aeaen
sie erhebe. Sie setzte siy sofort hin und
schrieb an Frau Parker, die Mutter deS
verstorbenen iunaenMannes.einen ckarak.
teristischen
w. . Brief, worin, . Jsie

r
entschieden

r-- tli vaaeaen verwaorie, oa ne ivrem i
j 9 r
tbeuren Schwiegersöhne, der rhr saft I

t r i t . f r.: i :c fr.ii I

"VT l'SJJ'SuiiO ven Jic ficid tvik finc iuiic iievi
habe, nach dem Leben habe trachten kön

nen.' Wenn weiße Pulver" dem Kran-ke-n

aeaeben worden seien, dann sei dies
auf Verordnung der Aerzte geschehen,

Nun wute man, daß auch der Mann
der Frau Nason im September 1631
unrer ganz aoniieyen vmpmen m
Varker gestorben war, und daß Frau
Nason seither von der Lebensversiche.
rungs-Summ- e lebte, die sie in Folge deS
Todes ihres Gatten bekommen hatte,
Das Geld war vor etwa einem Iah zu

I

Ende gegangen ; zetzt hatte auch ihr
Schwiegersohn

.
fortziehen wollen und ihr

SW M m mW 0w I

drohte co:y. außerdem sou ne m den,
juygen 'Parker selber verliebt und auf
1e 'r.i,' r e '
iyn eileriuazllg gemeien em.

Parkers Le'che wurde wieder ausaegra
den und untersucht, aber

.
erst im April

v . c n,m, mrn: fln:ufiÄ,,a ;... ,,ffs il.v.v tsMtmmmw. wwiim.v I..zs. qksr.. k. v,r ; I
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Nason unter

. .der Anklaae."
ihren Schwiegersohn vergiftet zu haben,Jl.n-r- .r v., .1 ,1.,.vttuu A, wvuw, Vv vu uiu(ii I

Parker behandelt hatte, wurde auf den
Zeuaenstand gerufen, und weigerte sich,

HArfra 5?.,. rn..In", ,.G.V M..VM
aiftuna anzeigten, wenn ledoch Arsenik
,m Maaen des Todten aewnden worden
ut s n Ulr w. ,1. v

scheinlich, daß Parker an Gift gestorben
sei.

Seither hat man die Leiche, des ver
Wordenen Gatten der" Frau Nason äas
graben lassen und in derselben unzwei
felbaste Spuren von. Arselkvergiftuna
gefunden ; auch der junge Nezse der Frau
Nason,

,
den sie in Gorham, sechs Meilen

.' 1 r r rwvon lnuuano, vls zu lemem ooe ae

pflegt batte und der ganz unter densel.
ban Symptomen gestorben war, wurde
auSgegraben und .auch in . seiner Leiche

fand man Arsenik. Ebenso war dies mit
der Leiche der Mrs. S. S. DeBritton
der Fall, der besten Freundin der Mrs.
?son, die von . der Letzteren gleichfalls
zu Tode gepflegt" worden war. Fer
n erinnern sich jetzt die Äiachbarn, daß

eifrieger Nachforschungen nichts
,

von ihm '
'Cs.l. CV.1.1. Ifi. ; lC I m m

yvt.r. oco i n vjiarinonx cm rles
von ihm aus London eingetroffen.
Garrett schreibt, er wiße nicht, wie, wann
und warum er New Fork verlassen habe,
als er aber aufgewacht sei, befand er sich
auf einem nach Liverpool fabrenden
Dampfer, 120 Meilen weit

.

von der
. Küste..TT ' - M.w a.-- C r m " r rein eio uno irwi isepaa t tittjuft

dagewesen, jetzt werde er mit dem näch.
sten Dampfer heimkehren. Vielleicht
hat- - der hervorragende Geschäftsmann)
nur eine hervorragendeSpree" ,n Scen
gesetzt.

In Chicago bat die bei
blütige Gattin eines Metzgers Chas. F.'
Miller aus einer geradem lächerlichen
Ursache Selbstmord begangen.. Frau
Miller wollte sich nämlich ein neues
Kleid machen lassen und erzählte ihrem
Manne, daß der Schneiderlohn $4 be-

ttagen werde. Herr Miller fand dies
etwas theuer und gab seiner Frau zu
verstehen, daß Sparsamkeit am Platze
sei. Diese Aeußerung nahm sie derartig
übel, daß sie eme Scheere ergriff und
mit derselben nach ihm warf. Bald nach
diesem Auftritt verließ sie da? HauS und
vegav sich zu emer ihr befreundeten Fa
milie Namens Kranz, wo sie zuerst er
zahlte, daß sie das Haus rein gemacht

ave und gekommen sei, um em wenig
rische Luft zu schöpfen. Sie blieb die

Nacht über im Kranz'schen Hause. Am
anderen Morgen scheint sie indeß von
dem Streit mit ihrem Manne erzählt zu
haben, denn Herr Kranz führte sie zu ih
rem scanne zurück und versuchte dann,
den Frieden wieder herzustellen. Bei
dieser Gelegenheit machte Herr Miller
seiner Frau Vorwürfe über ihr unmoti
virtes Verlassen seiner Wohnung und
ließ das Wort Scheidung" fallen, ohne
indeß im Ernst an eine solche zu denken.
Seine Frau ging in ein Hinterzimmer.

oses ahnend, eilten ,hr beide Männer
nach. Aber es war zu spät. Die Un
glückliche hatte bereits eine starke Dosis
Rottengift genommen,und als ihr Mann
sich ihr schreckensbleich näherte, sagte sie:
Ich habe bereits die nöthigen Schritte

mr Scheidung gethan. Eine andere ist
nicht mehr

.
nöthig." - Einige Stunden

f r r
paier war ne eine euye.

Deutsche Moeal Skackrichten.
Oranienburg.

in Berlin : Hofrestaurateur Georch
Harms und der Schauspieler E. Brandt,

In Frankfurt wurde ein Monument
deS Prinzen Karl feierlich enthüllt.
Der Glaser R. schoß in Kvritz seine 19

jährige Geliebte, die Tochter des Kauf
manns K. daselbst, in die Brust, wonach
er sich ebenfalls zu entleiben veifuchte.-Wege- n

Sittlichkeitsverbrechen ist . in
Wrmzen der Prediger Moritzvom Amte

suspendirt worden. In Forst hat sich
die bildschöne 23 Jahrealte Marie Ne
mus aus Liebesgram ertränkt, in Dissen
chen der Tuchfabrikant Haemerling aus
Neudamm erschossen, desgl. in Ebers
Walde der Unterofsizier Schneider des
64. (Prenzlaura) Jnf..Regts. aus Eich

horst, wo sein Vater Schleusenmeister ist.
In Fretzdorf sind die Anwesen des

Schulzen Meier, des Schumachers Ker
stian.. des Aiebbändlers Schmidt, der
Eigenthümer Schulz und Marcherchett,
owie einige dem Majorats Herrn v. ar
tedt gehörige Gebäude niedergebrannt.
n Treppendorf das Anwesen deS Gut

besitzers Ferd. Lehmann, in Johannis
thal die chemische Fabrik von Kuhnheim

Cftyrtnfcn.

t Der Direktor des Lehrerseminars in
Braunsberg, Dr. Arendt. Uhrmacher
Borisch in Goldap brannte mit Hinter
lassung großer Schulden durch. Der
Inspektor Wagner vom Gut Kukowen ist
verschwunden. Wegen betrügerischen
Bankerott wurde der Kaufmann Jsidor
Borchert aus Lindenwalde auf 9 Monate
in's Gefängniß geschickt. Im vergan-
genen Herbst war der Besitzer Palm in
Rucken bei einer Fischerfahrt, die er in
Gemeinschaft mit seiner Frau und ihres
Liebhabers unternommen, ertrunken,und
die Frau heirathete bald nachher ihren
Liebhaber. In Folge ihrer Weigerung,'
demselben einen Theil ihres Grundstücks
iuscbreiben zu lassen, hat jetzt der Mann
die Anzeige gemacht, daß er und seine
Frau den Palm gemeinsam in's Wasser
gestoßen haben. Zu Allenstein brannte
die Frank'sche Eisengießerei vollständig
nieder, in Bartoschken legte eine Feuers-brun- st

die sämmtlichen Wirthschaftsge-bäud- e

der dortigen Besitzer Neumann,
Lask, Schimanski und Sczech, bei dem
letzteren auch daS Wohnhaus in Asche,in
Dworatsken die P.'sche Besitzung, in
Gorlen brach in der Wohnung des Käth- -

ners Dvck' Feuer aus, welches 9 Be tt
zungen einäscherte, wobei der einzige
Sohn des Wirths Trinoga in denFlam- -

selbe äu$ Krystallen bejlanv, öte einem
kurzen, dicken Prisma ähnlich waren.
Das Sacccharin war so süß, dak ein
Theil davon in 10,000 Theilen Wasser
letzterem einen vollständig süßenGeschmack
mittheilte. Die gelehrten Fachmanner
rechneten aus, daß das Saccharin etwa
230 mal süßer ist, als der beste Rohr-zucke- r.

Einige kleine Stärkekugeln, denen ein

Zwanzigstel Saccharin beigemischt toor
den war,wurden dann vorgewiesen. Eine
einzige derartige Kugel genügte, um eine

große Tasse schwarzen Kaffee vollständig
zu versüßen. Den größten Triumph er
reichte jedoch das Saccharin mit einer
Flasche Chinin. Die Bitterkeit dieses
Arzneistoffes war von dem Saccharin ;

.

derart in
L

den Hintergrund gedrängt, daß
sie absolut nicht mehr zu spuren war,trotz
dem nur eine ganz geringe Quantität deS
neuen ZuckerftoffeS in die Flasche gethan
worden war.

Herr Levinstein berichtet, daß das
Saccharin aus Gastheer gewonnen wird.
ES befindet sich jedoch darin nicht in fol
r cn r (V c i x. r -- n i

cyer 'ienae, ca. emano giauoen ivure,
er könne Gastheer wie Candv mit vollem
Munde essen.

Der, Preis für daS Pfund Saccharin
stellt sich aeaenwärtia noch auf $12.10,
doch hofft man denselben bedeutend er

' ... n i.:. m.x l
mäßigen iu tonnen, wenn cij vie viac? i

. . . .i r 1 c n
frage veran )tn ronv, oa? es ncy ver

lohnt, dle Herstellung tm Großen zu be--

treiben.. Aoer wenn....es joaa lernen
. -itur. m m I -

zigen yoyen Preis veiveyatlen loure, )o
wurve es vennocy ais ungemein
werthvoll für an der Zuckerruhr leidende
Personen ausweisen, denen der Genuß
aller anderweitig versüßten .Speisen und
f&mtHt iiMta.tn4 ift VnYt mSwniwn. umvib i i rver r.--.r l.. Liii.- -. eis. !izur vnunQ v - " jiuuhu i

teln jedenfalls vielfach , Wendung
kommen.

Unversöhnlich.

- Au8 Wien wird geschrieben : Der von
der Mittelpartei des. Herrenhauses vor

, . ,r r M r Picnc Vpraqenge,eyemwms aus
geeignetere --Seit iuruckaeleat wordenv: wcv f, r
, am mt nnr ßt
des Kurilen AletlermH zument aus t
nen Herrenhausmitgliedern, welche un
ter AiaatTK ernannt worden und und ihm I

mehr conservativ als föderalistisch

Ä&0Ö& SSm
dessen

3pW ; spricht nur von der
Amtssprache der Centralbehörden,"

also der o b e r st e n I n st a n z e n,
dte ge etzlich festgestellt werden soll,
Beim obersten Gerichtshof besteht ohne,
hm bereits seitLanaemein böhmischer",
..volnischer" und ..italienischer" Senat :
wenn nun gar auch bei den Ministerien
m allen Svracken Oesterreichs verban l

delt werden sollte, so bedürfte es einer
fünffachen Anzahl . von , Beamten. Die
Dvvvelsvrachiakelt m den einzelnen Vro

. t I

Wn. verschlingt
.

ohnehin viel Kosten,
w : i. a et v -- v m i I
vie von ano ooer Privaren zu
nöthigeren Dingen verwendet werden
könnten. . Aber die Gloire" der Nation
verlang: es, und ,o ,etzen denn die zechen
schon letzt alle Hebel in Bewegung, um
nicht nur den Scharschmid'schen Antrag,
(Mkn aiiA V.h ra.U.Htk.r( (IDIi.i" .MUlv VV44 wiyvwut am

w t rw ww w m

Vle, zu aue zu orrngen.

Wrigit Bericht.

' Wir müssen gestehen, sagt die N. Y.
1?ixz,, " rtr tf S)lrhf Ä Krt7V.Ub.. , vup V. VVV v vv v- -

lonel Wright mit größeren Erwartungenvm yaoen, a:s wir
nsullt pnden. ES ist dann erstaunlich

...v,.. vS
tteffend und großentheils neu und brauch.
bar, aufgestapelt : aber es ist Nicht ver
arbeitet. Dem Leser und dem Special.
forscher bleibt eS überlassen, allgemeine
Gesichtspunkte, große

. Gruppen, vonhatr t ? " r r. r if t ?, r?
19 8HyimUpMi. vwvivm wT
zu vnoen-- oer

.1 ii. . iwj J"1""1
r? v 1

7a r S w
J

fiCt KDie. TageSprette
.

dicken
Im l mr

Bande leine vam losoniaen
.

Avorua ae.
W. i v I

eianeten ilatottcl. totrb also toobl ferne I
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tottb der aame Nauvrinbalr deS BuckeS
nicht Mit allaememen Kenntniß kommen,

. , .r ? r cn it 's cm I
svle erngeoenoe canuung oc aitrislla rotrb für näcksteS abrvnskrocken.- ' " "j V v ' I

und mzwer .begnügt sich der Verfasser,
mn ver erjiqerung, oay vie .zezige
Handelskrisis lanasam. aber ncder u

1 VI ' I I

Ende gehe.
Ueber d,e uriacben dieler und aller

Sande stti en Auskunft beweislikver Art
v ' . l I

. . v ' . . II

zu ertangen, war ver vorwiegenoe wea
deS. Buches. In dieser . Hinsicht wird
vom Berichte das Folgende geleistet: zu
erst werden' alle darüber tm Publikum

' W M M I

allgemein veroreueren Annaren. zuam
1, r. 1 relmengestelll; vannM.o gezelgi, vay oiese

vuenoe verwiesener Annqren aue oen
Standpunkt deS Gewerbes an sich tragen,.1 Im a I 9 Vi. Ml I. V I

v ww,
nicht zu allgemeinen durchgreifenden Er
klärunyen erheben. Mit großem Respekt
w,rd die Ansicht deS englischen Statisti- -

kerS Giffen angeführt, welcher mit
einem ungeheueren Aufwands von Zah.
len nachweist, da jede Handelskrisis mit
einem, starken Sinken, der Preise einge
leitet wird. Giffen merkt nämlich nicht,

I
oay. . er

.,-?.,'..-
.

oamu. nicyrs eriiarr,...., lonoern'. nur

Eine Handelskrisis und ein Sinken der
I u ,m

Prene i namncy oaszetve, rnu anocicn
rotten ausgedru. vemnachjl wrrv

l h. ISaI Sulv.Ahi mrhaiyyi . nidvv. vv. .ijv.v.v,..,besondere Handelspolitik und speciell daS

LZMsteln eines Landes die Krisen nicht
itUZi. Tl

industriellen
menhängende
auc iicrniia gijicy w ouxo oxt Iige
Handels

.

risiS leiden, glelchvle ob sie
I r r 9 t nv .I mmm inv 9wmm 9 im9 v Mm ,4 mia A All

"y!"'"?" ' wr.TS1 irTiin Tnirr ninTTT,t? it mtrr 1 nirn 1.17:11I 1 fivvuu. cwcuuvci. . utt juuu.aii'
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Hier befand pch fcf Äerfasser düf den,
rechten Wege, btc wahre Ursache der
Handelskrisen zu entdecken Aber er
entwickelt nirgends seine eigene Ansicht
über die letzten Grundursachen.

Natürlich kommt er im 4. Kapitels
wo er von dem vorgeschlagenen Hilss
Mitteln gegen die Handelskrisen spricht,
ebenfalls zu keinem Ergebnisse. Er zählt
die Duzende solcher Hilfsmittel auf, be
spricht einzelne derselben, aber keineswegs
scharf kritisirend,wie z. B. die Einschrän
kung der Bundesland'Schenkungen an
Corporationen, die Beschränkung der
Einwanderung, die empfohlene (3e-setzgebu- ng

zum Verbot der Spekula- -

turn, die Schredsaerlchte zwischen Ar
beitgebern und Arbeitern, Gesetze zur
Erschwerung der Schulden6intreibuna,

!

Tarif Veränderungen, Consumvereine
und Cooperahon, Betheiligung der Ar
beiter am Reingewinn, die Organisation
der Arbeiter und der Arbeitgeber und
kommt zu dem Schlusse,daß es kein Uni
versal'Hilfsmittel gegen? Handelskrisen
gibt,

.
sondern

.
wie eS viele manchfaltige

,o r - i. c. r tr f jr. - k

uisaa?cn oeezorn, weirye zuiammenroirl
ken, so auch viele - manchfaltiae Abhilfs
mittelchen gibt, welche die Krisen lindern
können, zumal wenn sie zusammenww
ken. .

Im Uebrkgen ist das Buch so reich, an
'r rLimrrx. nr ' c&piiginaicrn uaiiuiimcn sviaxcriai oa

rs er r r
neivtge oricyer m emen aveuen eme
Fülle von Waffen gegen die abgelebten
uationalökonomilcden Dogmen nnden"
wtrven.

Oo Inlande.
Earrie Dodge, die kürzlich

aus Stonebam, Mass., verschwunden
war und die man

. .
' vonmeunem

.
em

r - r jÄ fl un.ctfl.UM. Sie
verweigert jede Auskunft.

In New Haven, Connecticut.
schnappte kürzlich ein Hund einem kleinen
Mädchen nach dem Bein, biß aber nicht.
Trotzalle dem wurde daS Kind dadurch
so erschreckt, daß ihm daS Blut zu Kopfe
stieg und es in Krämpfen starb, ehe der
Morge anbrach.

Unter. den Gefangenen im
Zuchthause' zu Wetherssield, Conn.,
herrschten in der letzten Zeit ungewoyn

:-
-r. kha

wJV l,..
Mcn die. Krankheit künstlich erzeugt

av- - Die Leut hatten Tabakssaft ver- -

Tage M i,

Wie gegenwärtig. Sie belästigen auch
einen großen Theil von Utah und Jdah?
und halten sich schwarmweise m den
Thalern aus, wo sie mehr GraS verbrau
chen, als alles Biey im Staate zusam
men. -

Einen Traum auö Perlmut.
Itergrauem Sammet" nennt hochpoetisch

eme Mackay.Bennett'sche Kabeldevesche
S Paris daS Hochzeitskleid, welches in

?iS für Fräulein Folsorn, die Braut
des Präsidenten Cleveland, angefertigt
worden 'st, und dann schildert Kabels. .Hm. M m i.uvu er: w:.V?r.Vven uur nw
wen herrlichenV Kleider, welche, für
dte Dame als Mitgift bestimmt sind.

Dr. H. Le ff man, der Hafen
ant in Vbiladelvbia. Va. ist der Ansicht.
daß dort daS typhöse Fieber mehr vor.

't fXl T T ' I
dcxiicji, ai in irgeno einer anoern

'

Stadt, und daß besonders neue Einwan
derer davon angegriffen werden. Die
Hauptschuld an dieser Erscheinung tragen
nach Ansicht., deS

.
ArzteS nicht daS Schuvl"

crr t ." m r - t. n.rim 'JxaZT ooer die aic aus oen 0

zugSrShren,
.

sondern das Wasser aus un
remen Brunnen und die Kothlachen.

..In Eanal Dover, drei Meilen
nordwestlich von New Philadelphia,
Ohlo, trank dieser Tage ein gewisser
Adolpb Meyer m der Wirthschaft von
Wilhelm Ziegler zwei Gläser Bier und
weigerte sich, dann, dafür .

zu bezahlen.
Der erboste Wirth packte den Mann am

ragen und warf ihn zur Thür hinaus,

olmtstatwn, und da stellte eS stch

heraus, er todt war.
beldem FH auf daS harte Pflaster i?n

eW gebrochen. Ziegler wurde ver.
x-n-

n snr. .r.rrWM tt WIV NMVI VHtH WH t Hl Uil' ' W...V r Pl fwAJtX i e O) N e ViltOttOV-P- C s

5?,, Misk.:.'vwmohw wh wihmwu ttuitt uvu
lich von einem Manne aus Sud'Mlssouri
einen Brief, in welchen ein Centstück
ima.MiIa(h Im Im vITT L 11.

JV 17 .v1für . den Postmeister ferner Sermatb
fr vMI&Ä ,1 i,n? rn iemen Ulvern ein vencil von

ff t T

lw 5. Jetzt batderBürge
il erngel uno veriangi.

lerner r . veraniworrucyen reuung" enr.
li.h.M ... (m.V. ctTi rx
y ,n,em xunjmußte natürlich Folge geleistet werden.

Ein betr unke n er Rowdy Na
tätrmf
menß Adel Vliet

. . drang neulich. spät
vends n vt. oms, Äliichigan, in das. - . . .ri, - .

Haus emes venruppetten früheren vol
ealen Flamen, Samuel, FetterS und be
gann denselben mißhandeln. Fetter

. . ... zu
, ..r. 1 IZ it 'l.' '. rv,uu,tr Iu, zu veriveioigen, ronnre aoer

natürlich gegen den Rausbold nichts aus
richten. Da griff Fetter Tochter Norä
nach einem Revolver und schoß dem fte
chen Eindringling eine Kugel in den
Kopf. Eine Stunde später war er todt,
und die tapfere Vertheidigerin der Ehre
ihreS VaterS meldete sich der Polizei, von
welcher sie , gegen Bürgschaft vorläufig
enlianen wune. . . .I

ftf. i m
l ginr.m ii w. Mik VWH

Ländem Europas brachte dieser Taae
I rv

m glischesnr
Blatt.

? . .
Demnach sind die.

yaimcn in merria zu ammen 10 aron,'Grfalfc' rnfriA Ä.s:.
Deutschland, Oepeneich, Ungarn und

ganz Spanien, die Baumwollfelde,
I wröer.r . .

m
als Belaien.. . v..

. Die. .. Reisfeld
1 -

und ucrer-un- d Tabakplantagen wür
den gleichfalls Königreiche von Nicht

ermgem umrange bilde. Der eine
& äeta lannäufh.n Pdratmeilen bedecken, mit 400 Far--

ebenso viel Weizen ue
auern m Frankreich.

kiW Holet and Surgical Instt
(yatieKU'Hotkl unb i5hirurgische LnstaUl,

Snffalo, Zi. I.
Qingnichtet it eine vollftändkgen Stab

do fünszeh vorzügliche Uer!e und
Shirrge ,ur Behandlung aller

Chronischen Krankheiten.

5Dte Bemäntlung tltlti Tauskkde ten Fällen jener den

x .

$rauen
igenthSmNche lkrankbeite im JnvalitS' Hotel und

Surgieal Institute hat große Srfabrung im rtchttgea
venrdnea ton Lrzneien fSr ihre Heing geaihrt, und

Dr. PIERCE'S
" FAV0RITE PRESCRiraOlI"

LibttgsSeroUdns),
Y daS Srzeiniß dieser großartig Erfahrung.

Sie tfi ei mkchtigei iederherftellendeS StarkngSund NervenkästigungSmittel, verleiht dem OrzaniSmuS
Spannkraft und Stärke und kurtrt ie durch Zauber
Leueorrhoea vder weis Jlutz, übermikigschmerzhafte enftrnatio. widernatürliche
Unterdrückungen, Vrolapsus vder JaUeu ttx
Gebärmutter, RSckenschwache, Vorwärts,)ttSckwärA,veuckuns, iederziehende e
suhle, chronischen Blutandrang, ntzünduna
und Schwarnng der Sebarmutter. Sutzundung,
Schmer, und Empfindlichkeit in den ierstötke,innerliche Hitze und allgerneine Schwäche. -

?Uvcr1t H.ri-iio- n verursacht die Sufsaugnnznd Beseitigung von Seschwülste aus der e
bärmutter und ment KebSartize Anlage und
schlage au dem OraauiSmu aus.

Sie lindert und hellt schleunig Uedelkelt und Na,
gensSwächt, Oerdauungtletden, Unsgedu,leuheit 5ierveerchlafius nd Schlaslofig,tett dei beide ekchkchter.

i ist bet Pothekeru unter einer bestimmten Sarantie z haben. Die Bedingungen kann man ans
dem Umschlag jeder Flasche ersehen.

WM $1.00 WSSÄ
Man sende hn LentS in Briei narken fSr die gnßemit dielen Holzschnitten und colortnen Abblldungea tllu

ftrtrte Abhandlung über Frauenkrankheiten.
M adressire : -

l'crld'x DIspsnsary LTedlca! Association,
663 vain Ztt., Vuffalo, fl. V ;

Vvctfs Kleine
x .htswvfejutwo srzzi öVöö Pillen.

NervöseSKoWch,
Billöse Kopfweh, l

Schwindel. Hartleibigkeit,
eroaung,!etoen undgal

ltge Unfälle, schleunig kurirt3 durch Ir. Piere', Plewnt
Parntire Pellet ischmackdafte
Llbkubriack, IS ßertti M

. Flasche, bet Lrolökern. .
i

Eyinan Vapör töve3
'''' '

ipniT 'jr
lUI , ,.

-
. 11,
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2, 3 und 4 Brenner. ,

Ebenso leicht
'
anzuzünden ' wie eine SäSflammi.

Der Brat und Sackofen kann mit einem renner ge

heizt erden.
Monitor.Oel.Oefen. Alattaka Refrigeratort.

Eiswasser-Behälte- r. Kochöfen und Rangek.
.MantleS und. .Grate' -

oBW i

ENWET'f
2OstWaWngtonStr.

' '

ALEX. EIETZGEK;
& Odd Fellowg Halle,

Zweites Stockwerk. -

General.Agentnr der größte und sichersten

Feuer Versichesungsgesellschafl
. N und Verkauf 0N GrundeigentHum.

Schifflschein für all deutsch und englisch Linie.
Eintiehen von rbschasten tn allin lhetlen D lutsch

.land und ver sqmet,
Anferttauna Von Vollmachten. .."
An und Verleihen oou apitalie. '

Eeld'Zlui,ahlungen nd vechsel nach allen Thei
ln Europa.

- Ja.emnZG
zu den tllic&ten Pxoisn

- Bau unb

Unterlage - Filz !

.
'

.. i

Zvei HU dreifache? Dachmaterlal.

Dittb-Fil- z, Pech,
üohUiiiZhttr,

:
Dach-Farbe- n :c.

.4 V..i

SKIS & SUIOTESj. . . , .

: 169 ZSeü ttaxblanbU. ?

IhdianaTrust & Safe Deposlt Cö.,

5!o. 49 Ost Washington Str.,
: Besitzer bon Qnthpapiere u. s. v., verdeu
e besonders voribeUhaft finden, - dieselben zur
sicheren Aufbewahrung und nur unter ihrer
eigenen Controlle und ' persönlichem Zutritt z

depouire in, t . , .; t
--
,

.siüsren Qspositengevölbc.

Fleischer Paul Helmke aus Stettin.
ItlcMUln.

In Ottensen herrscht z. Zt. in der Ei
aarrenfabrikation eine noch nie gekannte
Geschäftslosigkeit. Die Zahl der in
Folge dessen brodlos gewordenen Cigar
renarbeiter wird 15 1600auf geschätzt.

. . . .t tr-- j r i? i e r rver arrier roasiery in ueierleri
Wurde jüngst wegen Verdachts der Brand- -
stlftuna gesanglich eingezogen. AuS Kum
mer hierüber lat sich . jetzt seine Frau,
Mutter von drei Kindern, in der Pin
nau ertränkte Dem Ortsvorstand m
Wesselburen ist eine Verfügung der Ver
waltungsbehörden zugegangen, wonach
für den Ort eme gewählte Vertretung
eingeführt und demselben eine städtische
Verfassung mit selbstständiger Polizei
Verwaltung "verliehen werden soll.
DaS 50jährige Amts- - bez. Dienstjubi-läu- m

begingen der Hauptlehrer Knees zu
Kiel und der Juftizrath Weinmann:
zu Schleswig, das 50jährige Geschäftju-biläu- m

der 48jährige Kaufmann Jür-
gen Petersen zu Flensburg, Theilhaber
der Firma Baren & Petersen und Se-
nior der dortigen Kaufmannschaft.
Ihre goldene Hochzeit feierten der
Schmied H. Müller und Frau, in El
ftrup, der frühere Direktor der Taub-stummenanst- alt

Dr. Paulsen nebst Gat
iin und das Schlachtermeister Fischer'sche

Ehepaar in Schleswig, die Eheleute I.
C. Schuldt und Frau zu Tondern.
Zu Belau brannte daS Wohnhaus deS

Halbhuner und Schäfereibesitzers H.
Wittenburg total nieder, zu Ottensen die
Herwig'sche Glasfabrik theilweise, zu

,'Schülldor
LeSkalen.

In dem Dorf Dörr.ehagen wurde die
Ehefrau Joh. Driller sen. mit durchschnitt
tenem Halse todt , aufgefunden. In
Zwillbrock feierte der Kötter Theodor
Fonncmann seinen 100. Geburtstag.
Der Bierfahrer Ernst Hampel aus Biele-sel- b

Wurde von einem Eisenbabnzug über
fahren und getödtet, in der inneborn'-sche- n

Fabrik zu Freienohl wurde der 16
Jahre alte Kaspar Bienberg von dem
Getriebe erfaßt und in Stücke zerrissen,
zu Oelkinghausen gerieth beim Ackern
der Landwirtb Krefft unter die Eggen
und starb an den erhaltenen Verletzun
gen. Zu Eisbergen brannte daS HauS
des Webers Konrad Nehrmann nieder,
zu Hartum wurden durch eine FeuerS-brun- st

7 Gebäude eingeäschert, zu Hul
lern ging daS HauS des Ackerers Pötter
in flammen auf : zu Milspe wurde die
Gießerei von Stockey, Schmitz & Co.
durch Feuer zerstört, zu Schwerte daS
Wohnhaus deS Bahnwärters Krämer
und zu Welheim die Besitzung des Kött

' 'nerS Lüning.' .

Rdeinprovinj.

Zwei Bäckergesellen in Aachen ist der

Hauptgewinn der Kasseler St. Martins
Lotterie im Betrage von 15,000 M. zu
gefallen. Der frühere Sparkassen-Re- n

dant R. in Altenkirchen, der Gelder im
Betrage von über 50,000 M. veruntreut
und die Bücher unrichtig geführt hatte.
ist zu 5 Jahren Zuchthaus vsrurtheilt
worden. f Der frühere Bürgermeister
Phi5. Klinge in Beeck. In Essen hat
die Frau des Arbeiters Mieders rm Ber
laus eines Streits ibren Ebemann durcb
einen Messerstich in den Hals getödtet.
Den auf Grube Camphausen in der Nacht
mm 13. Avnl v. verunglückten Berg
leuten werden drei Denkmäler errichtet :
eines auf dem Fried'bof m Dudweiler,
eines auf dem Frredhof zu Herrensohr

i r t. m t. r w

UNV emes auf vem Veervigungspzay v

Fischbach.
' vnA der NdeinVsaU.

Ein Frost bat den Reben viel Schaden
oerursacht. Ander mittleren 'Haardt,
also von Dürkheim bis Neustadt, sind in
den unteren Lagen fast alle Augen, die
nicht in der verhängnißvollen Heit mit
Schnee bedeckt waren, vollständig dürr.
Es ist dies der Fall in den

.
unteren Lagett

ri ns. r 7 r 5

von ungnem, ?vurlyeim, Zllzacyenoeim,
Forst, Deldesyelm, Nuppntsverg, Kö

nigsbach, Gimmeldingen, Haardt und
thellweife m vceustadt, dann cjanz beson
bers in Ellerstadt, Friedelsherm, Gönn
heim, Meckenheim und Mußbach. In
mittleren und höheren Lagen haben die
Oesterreicher am mittleren Theil der
Ruthe viel dürre Augen, während die
schwarzen Traubensorten weniger, die

Rieslinge fast gar . nicht gelitten haben.
Der Aussall dürste etwa em Drittel ve

tragen, in einzelnen Orten etwas mehr,
in anderen etwas weniger. In Edenks
ben wurde der 76 Jahre alte. Jobann
Thyson, beheimathet in Bergzabern, im
Garten seines Schwiegersohns als Leiche

aufgefunden. t Dekan Henn m Hom
bürg. Bei einer Schlägerei in der
Nabm'schen Wirthschaft n Landau stach
der Müller Jg. Gabler von.Burgheim in
Schwaben den Müller Wendelm Grünich
von Niederramstadt und den Soldat Zell
felder vom 13. Jnf.-Ng- t. über den Hau
fen. Grünich liegt schwer verwundet im

Hospital, Zellfelder ist im Militärspital
gestorben. In Reichenbach hat sich die
Wittwe Daniel Rübel erhängt. I
Gehrweiler verschluckte die 13jährige
Tochter des LandwtrtbS Beter Ebnst
mann eine Haarnadel und ist in Folg
dessen gestorben. -

Clfaf ttPtWnatn.
Der Rechtskonsulent Hermannsdörfer

m Weißenburg ist nach Verübung von

unter; ch lagungen vurchgegangen. ver
Krämereibesitzer P. Gimfeld aus Deutsch
Otb wurde wegen BrandstiftunaSvn
fuchs verhastet. f Gemeindevorsteher
iii rnr'i orr--- i. rv rr r
H5. iia in Nlonoors. n Vimar er
schoß sich der Schuhmacher Perer Hilpert

In Straßburg starb Frau Margarethe
Roth an Brandwunden und m Drulm
gen wurde der Müller Jakob König von
Bettweiler durch Uebersayren getödtet.

In Bruderödorf brannte daS Änwesett
des KrämerS Jean Glock nieder, wobei
dessen jüngstes . Kind . in . den Flammen
fernen Tod fand ; der durch den Brand
angerichtete Schaden belauf q aus 11,
voo M. ' '

m cS dachte. Meve? blieb liegen und

t4e
6:13:,

...

Täglich. Taakchuanmmn öor.nta.
Pullmann'I Valaft, LÄlas, nd Hvtel'Sagen

durch di Ptttd,ra. Harrilbur, Ptztladelxhta nd
ork, ohn Wechsel, Llo tn Wag,wchs,l

ach Baltimore, kSashtngton und Boston.

abrkarten nach allen Oftltche Stadt
ivd m allen Hauxt'ffadrkarten.Bureau be Westen
nd tn dem Stadt-Burea- u, 2it der Jlltnot und

kLasdingto Straf; und m Union Depoi urau
Jndtanaroli, u hab,n.

4

Schlafmagenartn Ifin
neu tm vsraut gesichert merda durch Arxltkatts
bet den aenten tm tadtBrau oder t Union

xot i Zndtanaxolt, Ind.
H.' R. Dering, L. S. P. , Nordofl.Ie Wafhtug,

to vd JLwoi Straße. Jnd'xl.
Aab eSrea, anager, lumdu, Ohi

E, A. H l VafZagier und Tickkt .Ugeut
ttti?o.

Ä rrAu . .iUi y UIA

& B
s

Sie kÄzefte iK beße 0an ni) 7 .

Loulsvillc, Nashville, MempMs, Cha,t

tanooga, Atl&nta, Sav&nnah, Jack-sonvill- o,

Mobile and Nev...
Orleans, . ;

Sk ift dortheilhaft snr Passagiere nach de

Süden, eine direkte Rente zu nehmen.

Palast, Schlaf und ParlorWagen zwische

Chicago und Lonisville nni. Et Loui und
Lonisdille ohv Wagenwechsel. .

Comfort, Schnelligkeit und Sicherhki! bietet

die Siff die alte znveMssige

. V.Ml. & M. M.
R. Dorlnjj,' Lssiflent Seral Vassagitr-kgkn- t,

ord,ft.ck ashingto nd Jtlinoi Str., Ibrl
L. McKzitna, Buparintenäenu

Wie Boe Lme !"
i " nach'

Cledeland, Lake Chatauqna, Niagara Fallt,
Thousand Jiland, Lake George, Lake Cham.

plain, Saratoga, White Mountaius,
Old Orchard, Rhe Brach und alle

- . Cnrplötze von ; ; l
NEW ENGLAND

it ,wt chn,ll,agn täglich. Di einzige ah
von Zndtanaxolt! nach

New York and Boston.
eiche durchgehende Wagen in verdinduna mit der

Lake höre und . I. Eentral tsenbah bat. Die
tn,tg ahn, welch tm rand Central Der 0t t
ewZork einläuft. - ",'',in westlich gehender Schnellzug wurde eingerich-

tet und Passagier, rolch nach vllfsouri, ansa,
Nbraka, Colorado, em Mexico und attforata
reisen ollen, finden bcste ttomadation und niedrig,
Raten.

NndrisetSillete.
an hol sich dei . 1. 5! i ch l t, gent, ulkft
fty icket i allen regulären Dicket.Offtce.

SB.THomä.' O.B. Ski .er,
eneral Manager. Drasftgnt.

,Tl. Z. mttd, en. Paff. Sgt kleveland, 0.
W. J. IVIoliol, Passagier.Agent.

Jndianaxoli, Ind.
i Bat Hau nd 1ZS R. äd Illinoi trat.

MNVM
V

)ov, s mis x ;AiuniiCHKk so Ktl
w

Die kürlste und direkttfte Linie , von

INDIANAPOLIS-

ach

Frarlkfort, 5tIphi, Monticello, Michigem
Citv, Chicago,

Zin'd allen Orten un nördlichen Jndiana, XTllchU

gack, . nördliche Illinois, Wisconsin, J,va,
Mwnesota, ebrat'a, Kansa. fte Mexico j

Dakota, Ntkada, C.irado, tzalisoruicu und
Oregon. .

' . - ..

I direkte ZüqetägllS S
r

von Jndianapoli nach icago; ebenso ach

Michigan City. Slegauk Pullman Schlaf-vagg- on

auf den NachtzuL. SepLckmarke
bi an' Ne.seziel ertheilt.

ein ahn hat; erBfer B emlichkeiten oder
lilltger at, al wir. Vl,i,, und quioiru,

icht ,u udettreffen. etahl-Sl- t. , ill tfrnd Stoßk'.Ien, duftbremsen und ae obern Cin
rtchtungen, unübertrefflich Lorthe:' für ikmizra,t, Land und Touristen, iü,t naq' irgend tue
Ort, der ander ahn, derahl wird.

LZevn a nördlich, südlich, kstlich iver n?ft?.ch I
reise wünscht, kailf man n,cht da ig, t..
bis an unsere Pre-.- s . f. . getzen.

Oegeu Läherem xnfcc an ficht
XColoxrt ISrntactl, '

'. iftrilt Paazttt ert, ,

' Ko. U Cl Jltnoil Ltrat, Jndianax, k. Z' --

Zolu C. Carscn, C C. Ctllt.,
. c,nerel.?trsLe?. ; Cinertl r;i:'.: ee

CtUj,2I Cik,CÜ

brachte ihn zur

FreuRason stürmt großer Genamg- - zwema vasoe iagr, mn erroa narre I Einen interessanten Ver-ke- it

im Voraus geahnt" Habezu welcher v)nken der Waarenpreise. Nicht gleich der dem Landbau aewidneten

men jimkam, in Klingenberg brannten
4 Jnstkathen und 3 Wirthschaftsgebäude
bis auf das Fundament nieder.

Des teuften.
' Der Getreidehändler Herm. Grunow.
Vorsteher , der jüdischen Gemeinde und
Stadtverordneten Vorsteher in Landeck,
ist wegen

'
Wechselfälschung verhaftet

worden. Der Amtsrichter Kretschmar
in Löbau,welch gelegentlich des Dmers
zur Feier des 35jährigen RegierungZ-jubiläum- ö

des ' Kaisers Wilhelm dem
Probst Hebel auS Prsndnitz eine Ohr--

feige gab, wurde zu 150 M. Geldstrafe
verurtheilt.. Eine polnische Colonie in
Nordamerika bat durch ihren Pfarrer
Gutowski für die polnischen Ausgewiesen
nen 1150 M. nach Pelplin gesandt.
In dem in unmittelbarer Nähe der Stadt
Schlochau' liegenden Dorf Kaldau ist in
vier Familien der Fleckentyphus ausge'
brochen. .

Vwvcmtnu

t Fuhrhrer Karl Frenzlaff in Stettin.
Der Arbeiter Rupv in Eöslin hat seine

Frau zu Tode geprügelt. Kaufmann
Schultz in Grabow a. O. wurde wegen
Brandstiftung ' verhaftet. Zu Grabow
a. O. hat sich der Tischler Polzin erhängt.

M ammicyen ee errramen ve,

.

z,y in ,? Mskkkarsaft ein !?,nIh' '-- T ' (-
-7

autixt&tn werde.
. Der Prozeß wird dieser Tage zu Ende
eiübrt werden.' i Trotz der starken Ver

dachtSgründe gegen Frau Nason scheint
eS, als ob daS Beweismaterial nicht ge-nüge- nd

stark sei, um ihre Ueberführung
' ' ' " '

zu sichern.

Zucker auS ohlentheer. '
9 '

4

9kuf ner neuliöen Versammlung.
der.--

71-
-- . i v

Gesellschaft für chemi che Industrie
London lcgle Herr otL, o.vT;f; meb.
r'ere Proben des KK5telS'aus, welchem ; r den N4n S.
AnrW sieben bat. 5sion avaus, Tr.r:" mr.ii 9.,i "

Sn feines. Weißes Pulver,unt dem 32 ÄSia'Ä marbeitern'
roTfwÄfob uiaxe eS siö jedoch, dab daS. i'FZ "r - hen, wie 5000-

. ; wwvkBvUßß.


